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S P E K   R U M

Frohe Weihnachten

und ein glückliches 

Neues  Jahr  2025 !!
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Zur Finanzierung des Pfarrbriefes
bitten wir um eine Spende
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N EU E  S E I T E

überall in den Städten sind Weihnachts-
märkte aufgebaut. Weihnachtsbäume wer-
den aufgestellt, Christstollen und andere 
Süßigkeiten werden verkauft. Süßigkeiten, 
die an die Weihnachtszeit erinnern, Leb-
kuchen, Zimtsterne, Terrassenplätzchen, 
Spritzgebackenes, Dominosteine und noch 
viele andere Leckereien. Dieses Jahr war zu 
lesen, dass der Gemeinschaften der Chris-
ten weniger als fünfzig Prozent der Deut-
schen angehören. Wenn ich dann die vie-
len Dinge sehe, die mit Weihnachten zu tun 
haben, scheinen doch wesentlich mehr als 
fünfzig Prozent der Deutschen Weihnach-
ten zu feiern.

Selbst in der ehemaligen DDR, wo das 
Christentum nicht erwünscht war, konnte 
sich die damalige Regierung nicht ganz 
dem Weihnachtszauber entziehen. So wur-
den im Erzgebirge sogenannte Jahresend-
zeit昀椀guren hergestellt. Figuren, die wir als 
Engel bezeichnen.

Wir Christen feiern an Weihnachten die 
Geburt Christi, Jesus, der in einem Stall zur 
Welt kam. Doch was feiern die anderen 
Menschen, die einen Baum in ihre Woh-
nung stellen, natürlich bunt geschmückt 
mit Kugeln, Lametta oder anderen schö-
nen Gegenständen. Feiern sie einfach die 
Gunst, zwei freie Tage zu haben? Vielleicht 
feiern sie, sich als Familie zu tre昀昀en? Für 
manche ist es wohl ein Fest des Friedens. 
Oder ist es einfach das Flair, das die Men-
schen genießen?

Ich denke, das alles schwingt auch bei uns 
mit. Jesus wird als Friedensfürst bezeichnet. 
Engel haben es den Hirten verkündet. Und 
auch wir Christen feiern gerne an Weih-

nachten mit Menschen, die uns wichtig sind. 
Doch der Grund des Feierns ist für uns die 
Geburt Jesu. Weihnachten beginnt bei uns 
an Heilig Abend. In der Mette erinnern wir 
uns an den Moment, der der Beginn unse-
rer Zeitrechnung ist, Jesus, der Sohn Gottes 
kommt als Mensch auf die Welt. Und wenn 
am Ende in der dunklen Kirche noch Stil-
le Nacht gesungen wird, spätestens dann 
ist für mich in meinem Herzen Weihnach-
ten geworden. Der Baum, die Krippe, die 
Geschenke, die Gemeinschaft, es ist alles 
Ergänzung, um dieses Weihnachtsgefühl 
länger anhalten zu lassen.

Es ist schön, einmal im Jahr sich an die Ge-
burt Jesu zu erinnern. Das Fest, ab dem die 
Tage wieder heller werden. Bewusst wurde 
dieses heidnische Fest zu unserem christ-
lichen Weihnachtsfest umgedeutet. Denn 
durch Jesu Geburt wird das Leben auf der 
Erde heller. Und seitdem gibt es Menschen, 
die die Liebe Jesu, die Liebe Gottes, auf die 
Welt bringen. Diese Liebe Jesu wünsche ich 
euch in eurem Herzen, euer

Andreas Wohlfahrt

Liebe Schwestern und Brüder,
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G OT T E S D I E N S T E  A MKinder - Krippenfeiern

„ Kommt lasset uns anbeten.... „ 

Gottesdienste für Jung und Alt am Hl. Abend

16.00 Uhr

Mühlhausen 

am Dorfplatz 
für Familien

16.30 Uhr

Vasbühl

für Klein&Groß 
am Dorfplatz

15.00 Uhr

Waigolshausen

15.30 Uhr

Schraudenbach

16.00 Uhr

Zeuzleben

16.00 Uhr

Schwanfeld

16.00 Uhr

Hergolshausen

16.30 Uhr

Werneck

16.30 Uhr

Schnackenwerth

16.30 Uhr

Eckartshausen

17.00 Uhr

Stettbach
















































































